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Ausgangssituation und Projektidee von Sm@rt Logisti cs

� Bei tedrive ist KANBAN Bestandteil des umfassenderen  
Konzeptes zum Synchronen Materialfluss (SMF)
- KANBAN
- Verwendung kleiner Behälter (VCCDs)
- Einsatz von Trolleys und Trolleyzügen

Antriebswelle

Differenziale

Beispielprodukte tedrive

Informationen der Produktion müssen für eine effiziente Logistik schnell verarbeitet werden 
Quelle: tedrive

Routenzug Trolleys am Arbeitsplatz
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Status Quo und Zielsetzung bei tedrive

Quelle: tedrive

Altes Kanban-System Vision von Sm@rt Logistics

� Statische Routenführungen

� Start je nach Route alle zwei Stunden 

� Die Auslastung der Trailer-Züge liegt 
zwischen 30-90%

� Kanban Karten werden gesammelt, 
von der vorgelagerten Stufe dem 
Material beigelegt und nach Entnahme 
des Materials über Briefkästen der 
vorgelagerten Stufe zurückgeführt.

� Dynamische Routenführung

� Verschiedene Routen können gekoppelt 
werden

� Materialbestände an den Arbeitsplätzen 
werden verringert

� Kanban Karten bleiben immer am 
Board und werden dem Material nicht 
mehr beigelegt
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Sm@rt Logistics hat das Ziel, den informatorischen Regelkreis von 
Produktion und Logistik zu schließen
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Das Travelling Salesman Problem

� Aufgabe:
– Ein Fahrer muss in kurzer 

Zeit alle Punkte besuchen

� Lösung durch bekannte 
Verfahren:

– Exakte Verfahren
� Enumeration
� Branch and Bound
� Dynamische 

Programmierung
– Heuristiken:

� Savings-Verfahren
� Sweep-Verfahren
� Verfahren des 

nächsten Nachfolgers
� Genetischer 

Algorithmus
� Ameisenalgorithmus

Quelle: WZL
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� Variation durch 
hinzufügen einer 
zeitkritischen Komponente

� Erweiterung zu einem 
dreidimensionalen 
Problem

� Lösungsansatz:

– Zeitkritische Aufträge 
werden zuerst Verhandelt

– Nimmt ein Fahrer-Agent 
einen zeitkritischen 
Auftrag an, so bestimmt 
dieser die Abfahrtzeit 
vom Marktplatz

Das Travelling Salesman Problem mit Zeitfenster

Quelle: WZL
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Bereits vor Sm@rt Logistics war Kanban im Einsatz:
Keine Prozessveränderungen für Produktionsmitarbeite r

� Das Kartenbild am Kanban-Board
spiegelt den Bestand an den dazu 
gehörenden PoF´s wieder 

� Das Ziehen der Karte am Bord 
signalisiert die Materialentnahme 
durch den Produktionsmitarbeiter

� Mit Hilfe des RFID-Chips, in der 
Kanban Karte, wird permanent der 
Bestand von dem Board ausgelesen.

Quelle: tedrive
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Für die IT-Infrastruktur wurde ein zentraler Server  für die Abbildung 
der Daten und zur Routenplanung eingesetzt

Ziele:

� Einheitliche, logische 
Abbildung der Fertigung

� Aufbereitung von 
Daten zu korrekten 
Bestands-/ Auftragsinfor-
mationen

� Sicherstellung des
reibungslosen 
Systembetriebs

� Versorgung diverser
Steuerungsagenten
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Logisches 
Abbildungsmodell der

Fertigung mit Beständen 
zur Tourenplanung

Quelle: intellion

WLAN
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Zur optimalen Unterstützung der Mitarbeiter wurde e ine intuitive
grafische Oberfläche entwickelt

Tablett PC zur Visualisierung 
von Informationen für die 
Logistik-Mitarbeiter

Quelle: simcron
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Nutzenpotenziale synchroner Regelungssysteme

Auslastung

Produktivität
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Nutzenpotentiale

primäre Nutzenpotentiale

� Effiziente Auftrags- und 
Routenplanung

� Verbesserte Auslastung des 
Personals und der Kapazitäten

� geringerer Personalbedarf

��� � Ressourceneffizienz

sekundäre Nutzenpotentiale

� Geringere Materialbestände

� Verringerung der 
Maschinenstillstände

� Erhöhte Termintreue

� Verbesserte Kundenzufriedenheit

��� � Produktionssicherheit

Klassifizierung von Logistikzielen

Quelle: WZL
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Technische Lösung läuft jetzt im Testbetrieb stabil , 
die werksübergreifende Prozesseinführung steht noch  bevor

� Ausweitung des Systems auf alle 
statischen Routen

� Mitarbeiter müssen das System 
annehmen

� Abstimmung mit Betriebsrat:

– „Angst“ vor neuer Technologie

– Betriebsvereinbarung muss 
abgeschlossen werden.

Quelle: tedrive

Der Erfolg kann erst bei vollständiger Einführung gemessen werden.
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Genauere Abbildung erlaubt zu regeln statt zu steue rn,
das heißt der Dynamik gezielt mit Maßnahmen zu bege gnen
Analogie: Veränderte Prämissen beim Verkehrsleitsystem 

Hinweise am 
Ortseingang, Park+Ride
Angebot bei Überlastung

Herr R. hat noch Zeit 
für einen Kaffee - seine 

Frau ist verspätet

Krankenwagen mit 
Notfall: wird über 

kürzeste Route geführt 
und Ampeln werden 
prioritär geschaltet

Öffnung der Standspur 
für den Verkehr um den 

Fluss zu verbessern

Frau M. nimmt Frau S. 
mit nach Hause, da sie 

gleichzeitig gehen

Routenänderung für 
Herrn W. weil Straße 

blockiert ist

Die Prämissen der PPS müssen sich ändern –
Optimierung bedeutet alle Möglichkeiten auszuschöpfen!

Quelle: WZL, RWTH Aachen
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High Resolution Production Management ist die Regel ung des 
Produktionsprozesses auf Basis genauer Fortschritts informationen
High Resolution Production Management

dynamisches 
Verkehrsleitsystem

Planbare Einzelprozesse
Entweder ein Prozess wird beherrscht und ist 

stabil, oder er muss geregelt werden

Auftragsbezug
Regelung erfordert ein konsistentes 

Führungssystem – dies ist der durchgängige 
Auftragsbezug

Kapazitätsanpassung und Auftragsfolge
Regelung erfordert Stellhebel – das mögliche 
Handlungsfeld ist vollständig zu erschließen

Informationstransparenz
Regelung erfordert die Rückkopplung

von Ist-Daten
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